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Grußwort 

Liebe Lesende, 
die großen Sommerferien liegen fast 
hinter uns, wenn Sie diese Kontakte 
frisch erreichen. Hoffentlich haben Sie 
diese Zeit gut verbracht: Erholsam 
und mit neuen Entdeckungen – Haupt-
sache ganz nach Ihrem Geschmack. 
Für mich ist der Sommerurlaub eine 
Zeit mit der Familie (gar nicht so ein-
fach, dass alle zu ihrem Recht kom-
men…) und wichtig, um von den An-
forderungen der Arbeit einmal abzu-
schalten. Der Urlaub lässt mich auf 
neuen Pfaden unterwegs sein. Ganz 
wörtlich, weil es bei mir zum Wandern 
geht, aber ich lade auch gerne neue 
Gedanken ein und gehe ihnen nach. 
Das ist im Alltag so oft nicht möglich. 
 
Vielleicht bekommen wir gerade im 
Urlaub eine Ahnung davon, worüber 
Jesus spricht: „Ich bin gekommen, 
damit sie das Leben haben und es in 
Fülle haben“ (Johannes 10,10, Monats-
spruch August). 
 
Welche Idee haben Sie von einem 
„Leben in Fülle“? – Vielleicht „all inclu-
sive“ buchen und sich eine Zeitlang 
um nichts kümmern müssen. Oder auf 

ein Festival 
gehen mit 
Bands, die 
Sie gerne 
hören. Oder 
Hauptsache 
Zeit mit den 
Liebsten ver-
bringen. 
 
„Leben in 
Fülle“ ver-
spricht Je-
sus. Wie könnte es sich da nicht loh-
nen, darüber nachzudenken, was das 
heißt und wie man es bekommt! Es 
muss damit zu tun haben, wie Jesus 
selbst gelebt hat. Geld oder eine ande-
re Form materieller Absicherung wa-
ren ihm zum Beispiel nicht wichtig. Die 
Erfüllung des Lebens liegt für ihn defi-
nitiv auf einer anderen Ebene. Wir 
müssen ja nicht gleich ganz auf Geld 
verzichten, um Jesus zustimmen zu 
können: Wir ahnen doch selber, dass 
wir uns Liebe, Freundschaft und das 
Erlebnis, etwas Wichtiges zu tun, nicht 
mit Geld kaufen können. 
 
Jesus bringt ein Leben in Fülle. Das 
heißt für mich Gott gönnt uns Gutes. 
So wie Jesus, auch ohne viel Geld zu 
haben, sich doch gerne einladen und 
es sich gut gehen ließ. Lachen und fei-
ern gehören zum Leben. Jesus konnte 
das und hat einen tiefen Sinn darin 
gesehen: Letztlich feiern wir Gott und 
das, was er uns schenkt – die Gemein-
schaft mit anderen Menschen und mit 
ihm. 
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Jesus ist mir aber auch deswegen ein 
Vorbild, weil er sich auf die Nöte sei-
ner Mitmenschen einließ wie kein an-
derer. Er hat ihnen geholfen und Un-
gerechtigkeit beim Namen genannt. In 
diesen Fußspuren gehe ich gerne. 
Nicht über das hinweg, was Menschen 
kaputtmacht, sondern wahrnehmend 
und helfend. 
 
Vielleicht zeigt Ihnen etwas, das Sie im 
Urlaub erlebt haben, ein Stück vom 
„Leben in Fülle“. Wie gut ist es, davon 
weiter zu erzählen und es zu teilen. 
Auf der Suche nach dem Leben in Fül-
le, das wir mit Gott leben können, sind 
wir in der Kirchengemeinde eigentlich 

immer. Ich bin fest davon überzeugt, 
dass wir auf dieser Suche etwas vom 
erfüllten Leben finden werden. Wir 
müssen eben nur immer wieder losge-
hen. Meinen Sie nicht auch?  
 
Probieren Sie es aus und lassen sich 
doch wieder einmal einladen zu unse-
ren Gottesdiensten und Veranstaltun-
gen! – Wie wäre es am 14. August um 
18 Uhr zu unserem Fest für alle Mitar-
beitenden, am 30. August zu unserem 
Tauffest ab 10 Uhr auf dem Gelände 
des Gartenwerks Dukat oder zum Bei-
spiel zur Feier der Silbernen Konfirma-
tion am 20. September.  
 
Gemeinde sein heißt, das Leben mitei-
nander zu teilen und dabei etwas von 
der Fülle Gottes zu spüren. 
 

Herzliche Grüße,  
Ihr Pastor Simon Kramer 



 Unser gemeinsames Tauffest  
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Am Sonntag, den 30. August 2026, feiern wir 
ein besonderes Fest: unser gemeinsames 
Tauffest! Der Tag beginnt um 11 Uhr mit ei-
nem festlichen Gottesdienst, in dem die Tau-
fe im Mittelpunkt steht. In einer offenen und 
einladenden Atmosphäre kann sich jede und 
jeder taufen lassen – ob jung oder alt, ob 
schon lange verbunden oder ganz neu inte-
ressiert.  
 
Nach dem Gottesdienst laden wir Sie herzlich 
ein, noch weiter zu feiern. Es erwartet Sie 
z.B. ein Spielangebot für Kinder. Auch für 
Speisen und Getränke ist gesorgt.  

Die ev.-luth. Johanneskirchen-
gemeinde Vehrte & die  

ev.-luth. Christuskirchengemeinde 
Belm laden herzlich ein.  

Das Tauffest findet im Schaugarten von  
Garten-Werk Dukat, Power Weg 211, Belm-Vehrte statt.  

 
Sie haben Interesse?  

Melden Sie sich gerne bei uns im Gemeindebüro.  
 

Christuskirche Belm    Johanneskirche Vehrte  
buero@ckbelm.de    pfarramt@johki.de  
Telefon: 05406-7891    Telefon: 05406-9854  
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Am Sonntag, 27. September um 11 Uhr beginnt unser Weg an der Icker Kir-
che, führt durch die Osterstraße zum “Gefallenen Kreuz“ in der Espowe  
(1,4 km), wo zur Abschlussandacht alle eingeladen sind,  auch die, die den 
Fußweg nicht gehen können. Danach dürfen wir uns auf Suppe, Getränke 
und Geselligkeit freuen. Alle Männer, Frauen und Kinder sind herzlich  
eingeladen! 

Das Bild zeigt, wie ein Mensch auf un-
sere Erde herabblickt und sich als 
Herrscher über die Welt fühlt. Auf die 
Frage Gottes „Hast Du erkannt, wie 
weit die Erde ist?“ schaut er erschro-
cken und verunsichert. 
 
Wie viel verstehen wir tatsächlich von 
den Zusammenhängen unserer Welt? 
Wir Menschen müssen erkennen, dass 
wir nicht über der Schöpfung stehen, 
sondern ein Teil von ihr sind! 

Unser  ökumenischer Pilgerweg möch-
te dazu einladen, die “Weite“ und die 
Vielfalt unserer Erde zu erkennen und 
das Staunen neu zu lernen. Denn nur 
was wir lieben und bestaunen werden 
wir auch mit Leidenschaft schützen. 
   Sigrid Dieckmann 
   Anne Escher  
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on den ökumenischen Erntedank-
Gottesdienst der Region auf dem Hof 
Kolkmeier in Atter mit. Auf dem Ab-
schiedsabend am 4. Oktober in der 
Andreasgemeinde Wallenhorst ist 
noch einmal Gelegenheit zu Begeg-
nung und Austausch. Herzliche Einla-
dung – die Partnerschaft lebt davon, 
dass wir einander erzählen, was uns 
wichtig ist und umtreibt. 

Kommen im September nach Osnabrück (von 

links): Nduduzo Ngubane, Lehrer und Mthethwa 

Parish Member, Sabelo Mgabhi, Finanzbeamter 

und Partnership Chairperson, Israel Mnyango, 

Lehrer und Pastor, Simphiwe Zulu, Lehrerin und 

Partnership Secretary, Dean Nokukhanya 

Mngoma, Pastorin und Superintendentin, und 

Isaac Manzini, Lehrer und Circuit Secretary.  

Foto: Kirchenkreis Umfolozi 

Aus dem Partnerkirchenkreis des 
Evangelisch-lutherischen Kirchenkrei-
ses Osnabrück, Umfolozi in Südafrika, 
macht sich vom 23. September bis 
zum 5. Oktober 2026 eine sechsköpfi-
ge Delegation mit der erst kürzlich 
neu gewählten Superintendentin auf 
den Weg nach Osnabrück. Neben eini-
gen Programmpunkten und Begeg-
nungen vor Ort, unter anderem zu 
den Themen koloniale Stadtgeschich-
te, Diakonie, Kitas, Berufsschule und 
Landwirtschaft, gibt es auch eine ge-
meinsame Fahrt nach Hermannsburg. 
Dort werden die Mitglieder des Part-
nerschaftsausschusses im Kirchen-
kreis Osnabrück und die Mitglieder 
der Delegation aus Südafrika auf ei-
nem Seminar gemeinsam an der Zu-
kunft der Partnerschaft zwischen den 
Kirchenkreisen arbeiten. 
 
Mit einer Reise nach Wittenberg er-
füllt der Kirchenkreis Osnabrück sei-
nen Gästen ihren großen Wunsch, die 
Lutherstadt zu sehen. Zudem ist vor-
mittags am 27. September, der Besuch 
im Gottesdienst in St. Michaelis ge-
plant, mit Beteiligung eines Posaunen-
chores.         
 
Am Abend feiert die Delegation einen 
Gospelgottesdienst in der Paul-
Gerhard-Gemeinde mit. Auch einen 
Austausch mit Diakon*innen und  
Pastor*innen des Kirchenkreises  
Osnabrück wird es geben. Kurz vor 
der Abreise am Sonntag, 4. Oktober, 
gestalten die Mitglieder der Delegati-
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„von damals“ mit dabei 
sind und sich wiederse-
hen.  
 
Der Gottesdienst beginnt 
um 10 Uhr. Die Einla-
dungsbriefe sind unter-
wegs, aber nicht alle  
Adressen sind uns  
bekannt. Für Tipps wer 

wo hingezogen ist, sind wir sehr 
dankbar. 
Tipps bitte an: buero@johki.de 
    

 

Seit den Herbstferien im letzten Jahr 
ist der Rhythmics Kinderchor unter 
der Leitung von Hannah Zimni mit den 
zwei Chorgruppen erfolgreich gestar-
tet. Hiervon konnten sich viele Zu-
schauerinnen und Zuschauer bereits 
bei den Kirchenkonzerten in Icker und 
in Vehrte im Dezember überzeugen. 
Die Rhythmics gaben hier jeweils eine 
erste erfolgreiche Kostprobe.  
 
Der Chor ist ein ökumenisches Ge-
meinschaftsprojekt der Kirchenge-
meinden Icker und Vehrte.  
Nachdem das erste Projekt für beide 
Chorgruppen bis Weihnachten in Icker 
stattgefunden hat, startete der Kin-

Die Probe für die Kindergartenkin-
der findet immer am Dienstag in der 
Zeit von 16.00 Uhr – 16.30 Uhr statt. 

derchor mit den beiden Gruppen ab 
Januar mit dem nächsten Projekt bis 
Ostern in dem Gemeindehaus in  
Vehrte.  
 
Ab 18. August finden die Chorproben 
für beide Gruppen wieder in Icker im 
Pfarrheim statt. 

Ökumenischer Kinderchor Rhythmics 

Für die Grundschulkinder findet die 
Probe immer am Dienstag in der 
Zeit von 16.45 Uhr – 17.30 Uhr statt. 

Am 20. September wol-
len wir in der Johannes-
kirche Silberne Konfirma-
tion mit den Konfirma-
tionsjahrgängen 2000 
und 2001 feiern. 25 Jahre, 
für den  
2000 er-Jahrgang sogar 
26, sind vorbei – ein gu-
tes Stück Lebenszeit. 
Spannend, wie sich die Einzelnen so 
eingerichtet haben, im Leben und im 
Glauben. Der Festtag der Silbernen 
Konfirmation lebt davon, dass viele 

Silberne Konfirmation 

mailto:buero@johki.de
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Gemeindesommerfest  
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Viele Kuchen waren gebacken, 
Schnittchen geschmiert, die Thermos-
kannen mit Kaffee gefüllt, das Eis ge-
kühlt, der Getränkewagen aufge-
stellt, die Bücherei geöffnet, die  
Wiese mit kleinen Spielen für Kinder 
vorbereitet und auch Schminken war 
angesagt.  
 
Aber alles lief im Sparmodus. Unter 
dem Vordach war die Waffelbäckerei 
und der Knobeltisch aufgebaut, auch 
die vielen Tombola-Gewinntüten 
standen dort. In der Kirche waren 
Tierfiguren versteckt, die es zu zählen 
galt. Wer einmal einen kühleren 

Unser traditionelles Gemeindefest im 
Sommer ist ein Fest zur Begegnung, 
zu Gesprächen, zu Gemeinschaft aller 
Bürger in Vehrte und Icker. So war es 
auch für den letzten Samstag im Juni 
vorbereitet.  
 
Eigentlich ergeben sich Gespräche 
schon in der Warteschlange am Ku-
chenbüfett oder am Eiswagen. Leider 
waren die Warteschlangen dieses Jahr 
nicht so lang. Das Thermometer zeig-
te 37 Grad und viele potenzielle Besu-
cher blieben lieber in der schattigen 
Wohnung. So war schon der Gottes-
dienst in der Johanneskirche nur von 
wenigen Gemeindegliedern besucht. 
Gemeinsam lasen sie den Psalm 19, in 
dem stehen die Zeilen „Dort hat er der 
Sonne ein Zelt gebaut. Sie tritt aus ih-
rem Gemach hervor wie ein Bräutigam; 
sie frohlockt wie ein Held, ihre Bahn zu 
laufen. Am einen Ende des Himmels 
geht sie auf und läuft bis ans andere 
Ende; nichts kann sich vor ihrer Glut 
verbergen.“ 
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Adventskonzert 
 
 

 

  
 

Gemeindesommerfest  

Raum aufsuchen wollte, konnte sich 
im Jugendraum im Keller aufhalten. 
 
Auf der Wiese neben dem Vorplatz 
hatte die Band „Die Barhocker“ ihre 
Lautsprecheranlage aufgebaut. 
Schweißtreibend spielte sie ihre Musik 
und wurde dafür mit Applaus belohnt. 
Sie hätten mehr Zuhörer verdient.  
 
Auch an dem Würstchenwagen, dem 
Eiswagen und dem Getränkewagen 
bildeten sich keine Schlangen, wie das 
sonst der Fall war. Schade, aber das 
Wetter unterliegt keiner Planung. So 
blieb auch die Tanzfläche vor dem 
Bühnenwagen leer, obwohl die Musik 
der Band „Cover-Connection“ zum 
Tanzen  einlud. 

Leider waren am Ende Kuchen, Bowle 
und Waffelteig übrig und wurden wie-
der mitgenommen. Neben dem Leben 
der Gemeinschaft soll bei einem Ge-
meindefest auch etwas Geld für kirch-
liche Projekte übrigbleiben. Das war 
2026 leider nicht der Fall. Alle ehren-
amtlich tätigen Gemeindeglieder hät-
ten sich über ein anderes Ergebnis 
gefreut. So bleibt die Erwartung, dass 
2027 das Wetter wieder angenehm 
wird für ein lebhaftes Gemeindefest. 
   Siegfried Wenning 
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Einfach heiraten 

„Segen“ ist in großen, glänzenden 
Buchstaben an vielen Stellen in und 
um die evangelisch-lutherische Kir-
che St. Katharinen zu lesen. Der 
Standort in der Osnabrücker Innen-
stadt hat sich am Freitag, 26.6.26,  
in einen wundervollen und fröhlichen 
Ort zum Feiern verwandelt. 73 Paare 
haben ihre Liebe gefeiert, persönlich, 
unkompliziert und doch in festlichem 
Rahmen.  
 
An vier liebevoll gestalteten Segens-
orten – in der Katharinenkirche, im 
Schlossinnenhof, im Garten des Ge-
meindehauses und am Ostportal der 
Kirche – erlebten Paare unabhängig 
von ihrer bisherigen Lebensgeschich-
te oder ihrem Anlass eine persönliche 
Zeremonie. Ob Trauung, Ehejubiläum 
oder ein neuer gemeinsamer Lebens-
abschnitt – im Mittelpunkt stand die 
Zusage von Gottes Segen. 

„Wir sind überwältigt von der Reso-
nanz auf die Aktion ‚Einfach heiraten‘, 
von den vielen positiven Kommenta-
ren und vor allem von der Stimmung, 
mit der über 70 Paare hier bei uns ihre 
Liebe feiern konnten“, sagt Andrea 
Kruckemeyer. Sie ist Pastorin in der 
Kirchengemeinde St. Katharinen und 
war eine der Gastgeberinnen für die 
Veranstaltung, bei der 37 Paare ge-
traut und 36 Paare gesegnet wurden. 
 
Ermöglicht wurde dieses Angebot ge-
meinsam von einem großen Team eh-
ren- und hauptamtlicher Mitarbei-
ter*innen: 22 Pastor*innen, drei Vika-
rinnen, fünf Mitarbeiterinnen aus Ge-
meindebüros und Kirchenamt, über 70 
Ehrenamtliche, vier Musiker*innen 
und vier Fotograf*innen. Die Hitze 
machte allen Besucher*innen und Mit-
wirkenden zu schaffen, „aber dage-
gen hatten wir vorgesorgt. Mit viel 
Wasser zum Trinken, frischem Obst 
und Möglichkeiten, im Schatten zu 
sein“, berichtet Pastorin Linda Jans-
sen von der evangelisch-reformierten 
Gemeinde Osnabrück. Auch eine Can-
dy-Bar und Obstkuchen gab es für die 
Gäste 
 
Mit der Aktion „Einfach heiraten“ wol-
len die Veranstalter, der evangelisch-
lutherische Kirchenkreis Osnabrück 
und die evangelisch-reformierte Ge-
meinde Osnabrück, Menschen einen 
niedrigschwelligen Zugang zu kirchli-
cher Trauung und Segnung eröffnen. 
„‚Einfach heiraten‘ in St. Katharinen 
hat eindrucksvoll gezeigt, wie groß 
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Einfach heiraten 

das Interesse an einem solchen An-
gebot ist und wie viele Menschen 
sich einen persönlichen Segen für 
ihre Partnerschaft wünschen. Das 
freut uns sehr“, sagt Pastorin Inga 
Göbert, stellvertretende Superinten-
dentin des Kirchenkreises Osnabrück 
und Teil des Vorbereitungsteams. 
 
Die Motivation, an der Aktion teilzu-
nehmen, sei für die Paare unter-
schiedlich gewesen. „Und genauso 
unterschiedlich waren auch die Men-
schen, die hier dabei waren. Es ka-
men Brautpaare, die mit Anzug, Kleid 
und Brautstrauß sowie in Gesell-
schaft von 20 Gästen bei uns gefeiert 
haben. Dann gab es Paare, die diesen 
Moment ganz für sich genossen ha-
ben. Auch unerwartete Segensfeiern 
waren dabei, bei denen ein Partner 
alles vorbereitet, den Besuch der Kin-
der organisiert und am Ende die Part-

nerin mit allem überrascht hat zur Sil-
berhochzeit“, berichtet Göbert. 
 
Der Dank für die glücklichen Stunden 
und den wunderbaren Rahmen gelte 
dem haupt- und ehrenamtlichen 
Team, das Hand in Hand gearbeitet 
habe, um die entspannte Atmosphäre 
zu gestalten. Ein besonderer Dank 
gehe an die Firmen, die die Aktion un-
terstützt haben: Gärtnerei Sannemann 
(Osnabrück), Café Lohmann 
(Osnabrück), Stadt Osnabrück -  
Osnabrücker Servicebetrieb, Sünder-
huse Photographie (Melle), die Musi-
ker*innen Jasmin Göttmann, Marie 
Kirschall, Niclas Brell und Jens Nie-
mann, Popkantor der Evangelisch-
lutherischen Kirchenkreise Osnabrück 
und Melle-Georgsmarienhütte. 
           Superintendent Dr. Joachim Jeska 

Fotos: Vanessa Schäferjohann  
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Kinderseite 
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 Kinderkirche / Johki-Kinder 

  
 
 
 
  

 
Liebe Kinder, 

Wie immer leicht zu merken: Kinderkirche am letzten 
Samstag des Monats von 10 bis 12 Uhr,  
aber nicht in den Ferien.   

Wir treffen uns also am 29. August und  
am 26. September. 

Wir zählen auf Euch und freuen uns auf Euch!  
 

 

Johki-Kinder  
Kochen, backen, spielen, malen und viele weitere tolle Sachen für  
Jungen und Mädchen ab fünf Jahren mit Petra Wiebracht. 
  
Die Kindergruppe in der Johanneskirchengemeinde – bist Du dabei?  
 
Die Kindergruppe trifft sich immer freitags 14tägig, von 16 - 17 Uhr im Ge-
meindehaus.  
Also am 21. August, 4. und 18. September. In den Ferien fällt die Kindergrup-
pe aus. 
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Kalender 
 
 
 

Kalender August 2026 

9. August Sonntag, 10 Uhr 
10. So. n. Trinitatis 

Gottesdienst in der Christuskirche Belm 
Diakonin Marion Wiemann  

12. August Mittwoch, 15 Uhr Seniorenkreis 

13. August Donnerstag,  
10.15 Uhr 

Ökumenischer  
Schuljahresanfangsgottesdienst  
in der Kirche in Icker   
Regine Gelhot und Pastor Simon Kramer 

14. August Freitag, 18 Uhr Mitarbeitendensommerfest  
Beginn in der Kirche  
Pastor Simon Kramer 

15. August 
 

Samstag, 9.15 Uhr  Ökumenischer 
Einschulungsgottesdienst  
In der Kirche in Vehrte 
Regine Gelhot und Pastor Simon Kramer  

15. August 
 

Samstag, 11 Uhr  Ökumenischer 
Einschulungsgottesdienst  
In der Kirche in Icker 
Regine Gelhot und Pastor Simon Kramer  

16. August Sonntag, 10 Uhr 
11. So. n. Trinitatis 

Gottesdienst 
Lektorin Petra Wiebracht  

23. August Sonntag, 10 Uhr 
12. So. n. Trinitatis 

Gottesdienst mit Taufe 
Lektor Hartmut Bruns und 
Pastor Simon Kramer  

29. August Samstag, 10 Uhr Kinderkirche  
Ina Cassens, Sophie Wischmeier u. Team  

30. August Sonntag, 11 Uhr 
13. So. n. Trinitatis 

Tauffest 
Schaugarten von Garten-Werk Dukat 
Power Weg 211, Belm-Vehrte  
Johanneskirche Vehrte und  
Christuskirche Belm  
Pastoren Arne Schipper und Simon Kramer  
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  Kalender September 2026 

6. September 
 

Sonntag, 10 Uhr 
14. So. n. Trinitatis 

Gottesdienst mit Taufe 
Pastor Simon Kramer  

9. September Mittwoch, 15 Uhr Seniorenkreis 

13. September 
 

Sonntag, 10 Uhr 
15. So. n. Trinitatis 

Diakoniegottesdienst  
„25 Jahre Diakonieverein Belm“ 
Christuskirche Belm  
Pastor Arne Schipper  

20. September 
 

Sonntag, 10 Uhr 
16. So. n. Trinitatis 

Gottesdienst mit Abendmahl 
zur Silbernen Konfirmation   
Pastor Simon Kramer 

26. September Samstag, 10 Uhr Kinderkirche  
Ina Cassens, Sophie Wischmeier u. Team  

27. September Sonntag, 11 Uhr 
17. So. n. Trinitatis 

Ökumenischer Schöpfungspilgerweg  
Beginn an der Kirche in Icker 

4. Oktober Sonntag, 10 Uhr 
18. So. n. Trinitatis 

Erntedankgottesdienst 
Pastor Simon Kramer 
Kinderchor Rhythmics  

Die Ähren für die Erntekrone  
wurden schon geerntet 



 

 Geburtstage 
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Im August und September 2026 

Liebe Geburtstagsjubilarinnen und -jubilare,  
 
zu Ihrem Geburtstag  übermitteln wir Ihnen unsere Segenswünsche. Darin 
schließen wir alles mit ein, was das Leben spürbar und sichtbar bereichert.  



 Freud und Leid 
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Getauft wurde:  
 
 
 
 
 
 
 
Beigesetzt wurden: 
 
 

Der Herr ist nahe denen, 
die zerbrochenen Herzens sind  
und hilft denen, die ein  
zerschlagenes Gemüt haben. 
    Psalm 34, 19  

   



Neues aus der Bücherei 
   

Unsere Bücherei hat für Sie geöffnet: 
dienstags       16-18 Uhr 
donnerstags   16-18 Uhr 
 
 
Die Ausleihzeit beträgt drei Wochen,  
die Ausleihe ist kostenlos.            
Das Büchereiteam 
 
Vorstellung neuer Bücher: 
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Mccluskey, Laura 
Wolfskälte 
Lübbe Verlag 2026, 448 S. 
ISBN: 978-3757701536, 18 Euro 
  
Eilean Eadar - eine karge, windgepeitschte Insel, auf der in 
einer eisigen Nacht vor über hundert Jahren drei Leucht-
turmwärter spurlos verschwanden. Als ein junger Mann tot 
am Fuße des Inselleuchtturms gefunden wird, sollen zwei 
Polizisten aus Glasgow den rätselhaften Fall untersuchen. 
Doch kaum auf der Insel angekommen, stoßen die ehrgeizige Georgina und 
ihr älterer Kollege Richie auf eine Mauer des Schweigens. Was haben die ei-
genwilligen Bewohner zu verbergen? Als Georgina eines Nachts eine mysteri-
öse Gestalt hinter einer Wolfsmaske vor ihrem Fenster erblickt, ahnt sie be-
reits, dass die Insel ein dunkles Geheimnis verbirgt - und einen Mörder, der 
bereit ist dafür zu töten ... 
  

 Bücherei 

Strout, Elizabeth 
Erzähl mir alles 
Luchterhand 2026, 400 S. 
ISBN: 978-3630877495, 25 Euro 
  
Es ist Herbst in Crosby, dem kleinen Küstenstädtchen in Mai-
ne. Vor ein paar Jahren ist Lucy Barton, erfolgreiche Schrift-
stellerin und Mutter zweier erwachsener Töchter, mit ihrem 
Ex-Mann William hierhergezogen. In ein abseits gelegenes 
Haus am Meer. Doch die beschauliche Ruhe in Crosby wird 
gestört, als eine alte Frau spurlos verschwindet. Und auch Lucys Welt gerät 
still und leise aus dem Lot.  
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 Bücherei 

Schöler, Leonie 
Beklaute Frauen 
Penguin Verlag 2026, 416 S. 
ISBN: 978-3328112945, 16 Euro 
  
Wie Frauen Geschichte schrieben – und Männer dafür den 
Ruhm bekamen. 
Muse, Sekretärin, Ehefrau – es gibt viele Bezeichnungen für 
Frauen, deren Einfluss aus der Geschichte radiert wurde.  

Neudert, Cee 
Wie Henri Henriette fand     Jm1 
Thienemann-Esslinger Verlag 2018, 32 S. 
ISBN: 978-3522458863, 15 Euro 
  
Hahn sucht Ei: Eine fröhliche Bilderbuchgeschichte für Kinder 
ab 4 Jahren. Henri Hahn ist Koch aus Leidenschaft. Eines Ta-
ges entdeckt er in einem Rezept eine neue Zutat: ein Ei.  
Henri ist sofort Feuer und Flamme, denn er spürt: Wer so ein 
Ei legen kann, der muss etwas ganz Besonderes sein! Er macht sich auf die  
Suche und erlebt dabei einige Überraschungen  

Luhn, Usch 
Der Club der frechen Möwen     Ju 2 
Karibu Verlag 2024, 224 S. 
ISBN: 978-3961290598, 12,99 Euro 
  
Ferienzeit und die Urlaubskasse ist leer! Stella und Rosalie 
rechnen schon mit einem Urlaub auf Balkonien, aber zum 
Glück hat eine Kollegin ihrer Mutter auf einer Nordseeinsel 
ein Ferienhaus geerbt und keine Zeit, selbst hinzufahren. Al-
so geht es zusammen mit Familienkater Kasimir auf Reisen. Doch schon die 
Ankunft im »Haus Sturmmöwe« ist abenteuerlich. Wie gut, dass Stella und 
Rosalie schon neue Freunde gefunden haben: Nachbarsjunge Enno sowie die 
ungleichen Cousinen Naima und Elin. Gemeinsam gründen die fünf den Club 
der frechen Möwen. 
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 Werbung 

Wir bedanken uns bei 

allen Werbepartnern  

und würden uns freu-

en, wenn Sie diese 

bei Ihren Entschei-

dungen berücksichti-

gen würden.   

Die Redaktion der 

Kontakte 



 Werbung 
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Adressen der Diakonie 

Offene Kirche:  
mittwochs von 9-13 Uhr und sonntags vor und nach dem Gottesdienst 

Telefonseelsorge  0800-1110111 

Diakonie-Sozialstation Belm-Bissendorf  
Stadtweg 6 A, 49143 Bissendorf-Jeggen 
sozialstation@diakonie-jeggen.de 

05402-40174 

Diakonische Pflegenotaufnahme 
0800-44 333 46 

Diakonie Stadt und Landkreis Osnabrück                              
www.diakonie-osnabrueck.de 

0541-9811969        

Ev. Dorfhelferinnenwerk Niedersachsen e.V.  
Einsatzleitung: Birgit Steinmeier, Meierhofstraße 17, 
32289 Rödinghausen, birgit.steinmeier@fsrs.de 

05746-8294  

Haus am Lechtenbrink, Alten- und Pflegeheim 
Stadtweg 6 A, 49143 Bissendorf-Jeggen  
www.hausamlechtenbrink.de 

05402-98450 

Diakonie-Anlaufstelle 
Marktring 15, 49191 Belm; geöffnet: Di. - Fr., 8.30-12 Uhr  
Diakonie-Förderverein Tatkraft - Ev. Nachbarschaftshilfe 
Belm - Koordination: Viktoria Sichwardt  

05406-882775 

Allgemeine Sozialberatung, 
Lohstr. 11, 49074 Osnabrück 

0541-76018-820 

Diakonie-Hausnotruf 
Brunnenstraße 6, 49124 Georgsmarienhütte 
Riemsloher Straße 5, 49324 Melle  

 
05401-88089-40  
05422-9400-51 

Diakonie Schuldnerberatung 
Standort Osnabrück: Lohstr. 65 

 0541-760287-11 

Schwangeren-/Schwangerschaftskonfliktberatung, 
Lohstr. 11, 49074 Osnabrück 

 0541-76018-822 

Suchtberatung,  
Lotter Str. 125, 49074 Osnabrück 

0541-940100 

Psychologische Beratungsstelle,  
Lohstr. 11, 49074 Osnabrück      

0541-76018-900 



 

 Gruppen und Kreise 
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Johki-Gospelsingers 
montags 20.15 Uhr 
Stephanie Laymann 
01525-3710106 

Bücherei 
dienstags 16-18 Uhr 
donnerstags 16-18 Uhr 
Karin Giersch  2242 

Posaunenchor 
Unser Posaunenchor ruht derzeit. 
Wenn Sie blasen möchten,  
melden Sie sich bitte bei  
Thomas Schierbaum 899073 

Lesekreis 
2. Dienstag im Monat, 18.30 Uhr 
Monika Jarecki 2176 

Seniorenkreis 
2. Mittwoch im Monat, 15 Uhr 
Ruth Jarecki 881823 
Ruth Perthen 1347 

Frauenkreis II 
1. Mittwoch im Monat, 15 Uhr 
Manche unserer Treffen gestalten 
wir als Ausflüge. Bitte fragen Sie 
telefonisch an. 
Hilke Göhler 3761 

Johki-Kinder  
freitags 16-17 Uhr  14tägig  
Petra Wiebracht  
0155-63428674  

Ökumenischer Kinderchor  
dienstags 16-16.30 Uhr 
(Kindergartenkinder) 
dienstags 16.45-17.30 Uhr 
(Grundschulkinder) 
Hannah Zimni 0151-68831265 
Proben im Pfarrheim Icker 

Wir glauben 
Letzter Sonntag im Monat, 18 Uhr 
Pastor Simon Kramer 
05406-9854 

Jugendgruppe  
sonntags, 14tägig, vor oder nach 
dem Gottesdienst  
Petra Wiebracht 0155-63428674  
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Pfarramt: Vehrter Kirchweg 3, 49191 Belm-Vehrte               
Pastor Simon Kramer - pfarramt@johki.de 

05406-9854 

Homepage www.johki.de 
Siegfried Wenning - webmaster@johki.de 

 

Pfarrbüro: Mittwoch 9-13 Uhr  
Pfarrsekretärin Monika Appel - buero@johki.de  

05406-9854 

Kirchenvorstand: 
kirchenvorstand@johki.de 
Karsten Regula-van der Veen 
Petra Wiebracht  

 
 
01520-7522661 
0155-63428674  

Organist: Dirk Haeberle                                                                        0173-6356910 

Küsterin: Svena Langer 05406-4143 

Wir sind für Sie da 

Pfarramt, Kirchenvorstand und Mitarbeitende 

  

Karsten Regula-van der Veen 
Vehrte, Seelhorst 3 - karsten.regula@gmail.com 

01520-7522661 

Sophie Wischmeier 
Vehrte, Fichtenkamp 2a - sophie.wischmeier@web.de 

0176-72133346 

Kontaktdaten der Fachstelle Sexualisierte Gewalt  
der Landeskirche Hannovers: 
Dipl.-Päd. Mareike Dee - mareike.dee@evlka.de 
fachstelle.sexualisierte.gewalt@evlka.de   
https://praevention.landeskirche-hannovers.de  

0511 1241-726 

Fachberatungsstelle Netzwerk Osnabrück gegen Gewalt: 
https://www.osnabrueck-gegen-gewalt.de/finde-hilfe 

0511 1241-726 

Weiterführende Informationen zum Thema  
Prävention sexualisierter Gewalt  
sind abrufbar auf unserer Homepage  
www.johki.de/Gemeinde/Schutzkonzept 

 

Ansprechpersonen für von Gewalt Betroffene 
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Freitag, 14. August 18 Uhr 
Mitarbeitendensommerfest 

Beginn in der Kirche 
Singen, Beten, Reden, Erleben, Essen, Trinken, Lachen 

Anmeldung im Pfarramt (9854) 
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 Gemeindesommerfest 

Mehr auf Seite 5 


